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58. Sitzung des Landtags am 8. März 2018 
Ihre Mündliche Anfrage Nr. 1242 

Betroffene nicht in Arbeitsgruppe zum Wasserrückgang bei Seen im Umfeld 
des Tagebaus Jänschwalde 

Sehr geehrte Frau Abgeordnete, 

nachdem nunmehr auch die LEAG festgestellt hat, dass mit fortschreitendem Ab-
bau der Braunkohle im Tagebau Jänschwalde sich auch der Absenkungstrichter 
verändert, wurden unter Federführung des MLUL folgende Arbeitsaufträge festge-
legt: 

1.Festlegung von Zielwasserständen der betroffenen Seen Pinnower See, Groß-
see, Kleinsee und Deulowitzer See. 

2.Festlegung von Maßnahmenvarianten, um die Zielwasserstände auf Basis öko-
logischer und hydrologischer Erfordernisse zu halten. 

Diese bis April vorzulegenden Ergebnisse sind erstmals von den zuständigen 
Behörden (LW + LBGR) sowie dem Bergbaubetreiber zu erarbeiten, Anschließend 
werden selbstverständlich die von Ihnen genannten Eigentümer, Verbände und 
Kommunen in geeigneter Weise beteiligt. 

Mit freundlichen Grüßen 

Jörg Vogelsänger 
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